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Beschlussvorlage 
 

 

Fördermaßnahme Sanierung kommunaler Einrichtungen - Sanierung, Ausbau und 

Weiterqualifizierung des Sport- und Integrationszentrums Cölbe 

Hier: Grundsatzbeschluss der Gemeindevertretung über die Zustimmung und 

Unterstützung des Projektes 

 

Beratungsfolge: 
 

Gremium Am Status 

Gemeindevorstand 22.10.2018 nicht öffentlich 

Umwelt-, Bau- und Planungsausschuss 04.12.2018 öffentlich 

Sport-, Kultur- und Sozialausschuss 04.12.2018 öffentlich 

Haupt- und Finanzausschuss 04.12.2018 öffentlich 

Gemeindevertretung 10.12.2018 öffentlich 

 

 

Beschlussvorschlag:  

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Cölbe befürwortet und unterstützt die am 31.08.2018 

beim Bundesinstitut für Bau-, Stadt- und Raumforschung  zur Teilnahme am Bundesprogramm 

„Sanierung kommunaler Einrichtungen in den Bereichen Sport, Jugend und Kultur – Projektaufruf 

2018“ eingereichte Projektskizze „Sanierung, Ausbau und Weiterqualifizierung des Sport- und 

Integrationszentrums Cölbe, Rosenstraße 6, 35091 Cölbe“  

 

Die Gemeindevertretung verpflichtet sich, die Gesamtmaßnahme mit einem projektbezogenen 

Gesamtvolumen von rd. 2.335.000,- € bei Erhalt einer Zuwendung in Höhe von mindestens 45 % 

umzusetzen und die erforderlichen finanziellen Mittel im Haushaltsplan 2019 sowie in den 

nachfolgenden Haushaltsjahren für den Planzeitraum 2019 bis 2022 bereitzustellen. 

 

 

Begründung:  

Nach einem Projektaufruf am 21.08.2018 des MdB Sören Bartol, MdB erfolgte kurzfristig die 

Ausarbeitung der in Anlage beigefügten Projektskizze zur Anmeldung des Projektes „Sanierung, 

Ausbau und Weiterqualifizierung des Sport- und Integrationszentrums Cölbe“ am 

Bundesprogramm „Sanierung kommunaler Einrichtungen in den Bereichen Sport, Jugend und 

Kultur – Projektaufruf 2018“.  

 

Grundsätzlich gefördert werden Maßnahmen mit einem projektbezogenen Gesamtvolumen 
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zwischen rd. 2 bis 9 Millionen Euro, die Förderung des Bundes beträgt in der Regel 45 %.  

 

In der am 31.08.2018 eingereichten Projektskizze wurde das Gesamtprojekt beschrieben, die Ziele 

und Zweck erörtert sowie der Ausgabenplan über die einzelnen projektspezifischen Maßnahmen 

für den Planzeitraum 2019 bis 2022 dargestellt.  

Mit der Projektsskizze wurden die folgenden projektspezifischen Maßnahmen angemeldet: 

 

Lfd. 

Nr. 

Bezeichnung Betrag in EUR 

1 Neukonzeption und Machbarkeitsstudie 35.000,00 

2 Umbau Rasenplatz zum Kunstrasenplatz 950.000,00 

3 Sanierung Trainingsplatz 200.000,00 

4 Sanierung und Instandsetzung der Leichtathletikanlage 125.000,00 

5 Errichtung eines Alwetter-Fitnessparks 25.000,00 

6 Sanierung und Umbau der Sporthalle 850.000,00 

7 Umbau und Aufwertung der Außen- und Grünanlagen 150.000,00 

 GESAMT 2.335.000,00 

 

Alle weiteren Informationen sind der in Anlage zu dieser Beschlussvorlage beigefügten 

Projektskizze zu entnehmen. 

 

 

Ziel und Gesamtkosten bei Projekten, Kostendeckungsgrad, Deckung:   

In der Projektskizze (siehe Anlage) wurde das Gesamtprojekt beschrieben, die Ziele und Zweck 

erörtert sowie der Ausgabenplan über die einzelnen projektspezifischen Maßnahmen für den 

Planzeitraum 2019 bis 2022 dargestellt. 

 

 

Maßnahme wurde auf Förderfähigkeit geprüft 

./. 

  

 

Anlagen:  

-Projektskizze vom 31.08.2018 

  

 

Beteiligte:  

-Organsiationsbereich II 

-Bürgermeister 

-JEF  

-St. Elisabeth-Verein 

-Planungsbüro für Frei- und Sportanlagen Gersmann  
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